
 

 

Erlaubniszettel für den Kinobesuch  
 

Erziehungsbeauftragung nach §1 Abs. 1 NR. 4 Jugendschutzgesetz (umgangssprachl.: Muttizettel) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erziehungsbeauftragung nach §1 Abs. 1 NR. 4 Jugendschutzgesetz 

 Personensorgeberechtigte/r (in der Regel die Eltern / ein Elternteil) 

 Name: _______________________________Vorname(n): ___________________________________________ 

 Straße, Hausnr., Wohnort: _____________________________________________________________________ 

 Telefonnummer (erreichbar): __________________________________________________________________ 

 

 Mein(e)/unser(e) Kind(er) - Name(n), Vorname(n), Geburtstag(e):  

 ______________________________________________________________________________________________ 

 wird (werden) beim Besuch des Films (Filmtitel/FSK): ____________________________________________ 

 am (Datum): __________________________ um (Anfangszeit des Filmes):  __________________________  

 von der unten genannten erziehungsbeauftragten Person gemäß § 1, Abs. 1, Nr. 4 JuSchG begleitet.   
 Diese Erlaubnis gilt bis längstens (Uhrzeit): ______________________________________________________ 

 Volljährige, erziehungsbeauftragte Person, die auch Sorge trägt, dass das Kind/ die Kinder bis  
 zum Ablauf der Zeit wieder nach Hause kommt/kommen: 

 Name, Vorname, Geburtsdatum: _____________________________________________________________ 

 Straße, Hausnummer, Wohnort: _______________________________________________________________ 

 

 Wir bestätigen die Richtigkeit der gemachten Angaben und haben die Hinweise zur  
 Erziehungsbeauftragung für Eltern und erziehungsbeauftragte Personen gelesen und verstanden. 
 

 

 Ort, Datum    Unterschrift   Unterschrift   Unterschrift 
     Personensorgeberechtigte/r Erziehungsbeauftragte/r Kind / Jugendlicher 

Liebe Eltern, 
nach dem Jugendschutzgesetz haben Sie die Möglichkeit, für die Begleitung Ihres Kindes eine 

„erziehungsbeauftragte Person“ zu benennen. In Begleitung der Eltern oder dieser Person, die Sie 
ausdrücklich beauftragen müssen, sind dann Kinobesuche auch erlaubt bei: 
1. Kindern unter sechs Jahren, 
2. Kindern ab sechs Jahren, wenn die Vorführung nach 20 Uhr beendet ist, 
3. Jugendlichen unter 16 Jahren, wenn die Vorführung nach 22 Uhr beendet ist, 
4. Jugendlichen ab 16 Jahren, wenn die Vorführung nach 24 Uhr beendet ist. 
 

Darüber hinaus sind die Regelungen der FSK (Altersfreigaben) bindend.  
Einzige Ausnahme: der Besuch eines Filmes mit der FSK 12 ist auch für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung der 
Eltern oder einer/eines Erziehungsbeauftragten erlaubt.  
 

Bitte beachten Sie beim Erteilen des Erziehungsauftrags: 
Die erziehungsbeauftragte Person muss volljährig sowie reif genug und in der Lage sein, 
Erziehungsaufgaben wahrnehmen können. Sie muss sich zudem vor Ort ausweisen können!  
Das Formular muss vom Jugendlichen/Erziehungsbeauftragen an der Kinokasse bzw. der Kontrolle 
abgegeben werden. Der Erziehungsbeauftragte muss sich ebenfalls im Kinosaal aufhalten. 


